
Sehr geehrte Damen und Herren, 

mehrmals habe ich folgende Situation wahrgenommen und auch selbst erlebt:

Beim Abbiegen aus der bzw. in die Solalindenstraße (Richtung Friedenspromenade) kommt es 
regelmäßig zu gefährlichen Situationen im Straßenverkehr.

Die Sicht in beide Richtungen wird durch Zeitungskästen und Plakatständer (Wahlwerbung) stark 
beeinträchtigt, sodass die Wahrnehmung des kreuzenden Verkehrs erheblich eingeschränkt und 
nicht einzuschätzen ist. Außerdem erschweren bis in den rotmarkierten Radweg parkende PKWs 
zusätzlich die Sicht auf kreuzende Radfahrer und Fußgänger (regelmäßig: Schulkinder). Die dort 
parkenden PKWs führen außerdem dazu, dass sich kreuzungsfüllende Staus zur „Rush Hour" 
entwickeln und den Verkehr kurzzeitig zum Erliegen bringen. 

Um gefährliche Situationen zukünftig zu vermeiden, wäre meine Bitte/Empfehlung, ein absolutes 
Halteverbot in Höhe der Solalindenstraße 50 (laut Google Maps) anzuordnen.

Damit Sie sich vorab ein genaueres Bild machen können, erhalten Sie anbei drei 
Situationsbeispiele.

Vielen Dank für Ihre Stellungnahme.

Beste Grüße


